
Villenartiges Wohnhaus von 1878
U-förmiges Mehrfamilienhaus unter Walmdach. Die
Fassaden erfahren eine Steigerung von der sehr
schlichten Hofseite über die bereits aufwendigeren
Schmalseiten zur reichen Hauptfront an der
Länggassstrasse. Das auf einem massiven
Kalksteinsockel aufliegende Erdgeschoss weist
gebändertes Sandsteinmauerwerk und dekorative
Binder-Läufer-Eckverbände, das Obergeschoss
verputzte Fassaden auf. Hauptfront: Über einem
kräftigen, gebälkartigen Stockwerkgesims steigen
zwei Eck- und eine Mittellisene auf; letztere unterteilt
das Gebäude in zwei identische, dreiachsige Teile
und fasst die beiden Obergeschosse vertikal
zusammen; von wuchtigen Konsolen getragene
Balkone mit steinernen Eckpfosten und neubarocken
Eisengeländern betonen die Mittelachse der beiden
Haushälften; zudem weisen die ansonsten gerade
verdachten Fenster des ersten Obergeschosses in
der Mittelachse einen Dreiecksgiebel auf; im zweiten
Obergeschoss finden sich durchwegs einfachere
Fenstereinfassungen mit geraden, von
Schlusssteinen durchbrochenen Stürzen und
geohrten Brüstungen. Reicher Bauschmuck:
Ornamentierte Schlusssteine, Brüstungsfelder,
Ädikulen der seitlichen Hauseingänge mit
stichbogigem Sturz und mächtigen Schlusssteinen.
Qualitätvolles, villenförmiges Mehrfamilienhaus,
gebaut für gehobene Ansprüche. Am Äussern bisher
nur geringfügige, reversible Veränderungen.
S.M. & E.G. 1988
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